
Logau, Friedrich von: 56. (1630)

1 Bey Hofe lernt man mercken, daß die die besten seyn,

2 Die sonst nichts thun noch künnen, als schlucken auß und ein;

3 Vieh, das man bald soll schlachten, das pflegt und hält man wol;

4 Man mag ihn lassen prassen, der endlich darben soll.
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